
AUSSCHUSS DER PRÄSIDENTEN DER ZENTRALBANKEN 
DER MITGLIEDSTAATEN DER 

EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 

Vertraulich Entwurf 

269. SITZUNG 

BASEL, DIENSTAG, DEN 8. SEPTEMBER 1992, 9.30 UHR(1) 

Tagesordnung 

I. Billigung des Protokolls der 268. Sitzung.(2) 

11. Überwachung der wirtschafts- und währungspolitischen Entwicklung in 
der ~emeinschaft.(3) 

III. Verabschiedung des Ausschußberichts an die EG-Finanzminister über die 
Entwicklung an den Devisenmärkten der neunzehn an der Konzertation 
beteiligten Länder im Juli und August 1992 und während der ersten 
Septembertage.(4) 

IV. Vorarbeiten für den Übergang zur Endstufe der WWU.(5) 

V. Währungspolitische Zusammenarbeit mit Drittländern.(6) 

(Fortsetzung Seite 2) 

Die Sitzung wird voraussichtlich um die Mittagszeit beendet werden. 
Der Entwurf des Protokolls der 268. Sitzung wird demnächst versandt. 
Die Überwachung wird vom Unterausschuß "Devisenpolitik" ("Monitoring 
~roup") vorbereitet, und zwar auf der Grundlage der "Überwachungs- 
graphiken", der Graphiken zu den effektiven Wechselkursen, der 
"Konzertationstabellen" und der monatlichen Statistiken, die vom 
Sekretariat erstellt und den Zentralbankpräsidenten bei ihrem 
Eintreffen in Basel zur Verfügung stehen werden. 
Der vom Sekretariat vorbereitete und von der Konzertationsgruppe 
fertiggestellte Berichtsentwurf wird den Zentralbankpräsidenten in 
Basel übergeben. 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wird der Ausschuß die Arbeits- 
Programme der Unterausschüsse und der Arbeitsgruppen behandeln. Das 
Arbeitsprogramm des Unterausschusses "Devisenpolitik" wurde am 
31. Juli 1992 verschickt, während die Verteilung der übrigen 
Arbeitsprogramme (d.h. die der Unterausschüsse "Geldpolitik" und 
"Bankenauf s icht " und der Arbeitsgruppen "Statistik", 
"Information~~ysteme", "Buchhaltung" und "EG-Zahlungssysteme") 
demnächst erfolgen werden. 
Der Ausschuß könnte erwägen, dieses Thema im Licht der Diskussionen 
des informellen ECOFIN Rat in Bath wieder aufzugreifen. 



V1 . Fragen zum Europäischen Währungssystem. (7) 
VII. Fragen im Zusammenhang mit der Kapitalverkehrsrichtlinie.(8) 

VIII. Weitere Fragen innerhalb der Zuständigkeit des Ausschusses: 

- Vorschlag einer redigierten Fassung des Berichts über "Issues of 
common concern to EC central banks in the field of payment 
systems"; (9) 

- Ausgaben zu Lasten des Ausschusses im zweiten Quartal 1992;(10) 
- Ernennung eines neuen Mitglieds des Ausschusses für Finanz- 
fragen.(ll) 

IX. Zeit und Ort der nächsten Sitzung. 

(7) Verabschiedung der Übereinkunft über die Grundsätze betreffend die 
vorherige Zustimmung zu Interventionen in Gemeinschaftswährungen und 
einer Akte zur Änderung des Artikels 16.1 des EWS-Abkommens. 
Textentwürfe des Sekretariats wurden am 27. Juli 1992 verschickt; ein 
revidierter Text folgt in Kürze. 

(8j S. die am 5. August 1992 versandte Notiz des Sekretariats über 
"Issues relating to the Council Directive of 24th June 1988 for the 
iinplementation of Article 67 of the Treaty". 

(9) Als die - vertrauliche - Fassung dieses Berichts der Ad-hoc 
Arbeitsgruppe "Zahlungssysteme" dem Ausschuß der 
Zentralbankpräsidenten im Mai 1992 vorgelegt wurde, wurde vereinbart, 
eine redigierte Fassung vorzubereiten, an Hand welcher der Ausschuß 
erwägen würde, ob und wie der Bericht den Geschäftsbanken zur 
Verfügung gestellt werden könnte. Die redigierte Fassung wird Ihnen 
per Eilboten  der durch Kurier zugestellt. 

(10) Hierzu wird eine mündliche Erklärung im Namen des Ausschusses für 
Finanzfragen abgegeben werden. 

(11) Nach dem Ausscheiden von Gouverneur Rubio wird es notwendig, daß der 
Ausschuß ein neues Mitglied des Ausschusses für Finanzfragen ernennt. 


